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37.3.6 Rückstellungen für die Renovation von Gebäuden
Die Bildung von Rückstellungen für umfassende Gebäude-Renovationen, die in grösseren Zeitabständen
anfallen, wie beispielsweise Fassadenrenovationen, Ersatz von Heizungs- und Liftanlagen, werden ohne
besonderen Nachweis in jährlichen Beträgen von bis zu 1% des Gebäudeversicherungswertes (d.h.
Gebäude ohne Land) zum Abzug zugelassen. Die gesamte Rückstellung darf 15% des
Gebäudeversicherungswertes nicht übersteigen.

Allfällige Einlagen in einen Erneuerungsfonds (z. B. bei Baugenossenschaften und Stockwerkeigentümer-
Gemeinschaften) sind bei der Bestimmung des maximal zulässigen Umfangs mit zu berücksichtigen, da
sie ebenfalls im Hinblick auf grössere Renovationen vorgenommen werden. Die tatsächlichen Ausgaben
für grössere Renovationsarbeiten sind dem Rückstellungskonto zu belasten, wobei die allfällig
verbundenen wertvermehrenden Aufwendungen auszuscheiden und zu aktivieren sind. Bei Veräusserung
einer Liegenschaft ist die Renovationsrückstellung erfolgswirksam aufzulösen. Wird nur eine von
mehreren Liegenschaften veräussert, ist die Renovationsrückstellung anteilmässig aufzulösen.

Steuerbuch
Druckdatum: 18. April 2026 3


	Rückstellungen für die Renovation von Gebäuden

